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Vorbemerkungen

Rechtsgrundlagen
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10 Rfinder

50 Schwefine

10 Zuchtsauen

20 Schafe

Entsprechend § 93 Abs. 5 des Agrarstatfistfikgesetzes dürfen dfie von Betrfieben fim Rahmen von Verwaltungsmaßnahmen fim Agrarberefich

ertefilten Angaben für dfie Bodennutzungshaupterhebung verwendet werden. Das TLS hat 2011 von dfieser Möglfichkefit Gebrauch gemacht.

Für dfie Betrfiebe, dfie 2011 efinen Sammelantrag fim Land Thürfingen stellten, wurden dfie Angaben zum Anbau auf dem Ackerland

übernommen.

Dfieser Berficht enthält dfie endgültfigen Angaben zur Bodennutzung 2011. Dfie Ergebnfisse wurden durch frefie Hochrechnung ermfittelt.

Aus dfiesem Grund erfolgt der Nachwefis auf Krefisebene und struktureller Glfiederung fin der Maßefinhefit Tausend mfit Dezfimale.

1 000 Stück Geflügel

Dfie Erhebung aller Angaben erfolgt nach dem Ort des Betrfiebssfitzes. Betrfiebssfitz fist dfie Gemefinde, fin der sfich dfie wfichtfigsten

Wfirtschaftsgebäude des Betrfiebes beffinden.

0,5 ha Gemüse oder Erdbeeren fim Frefiland

Agrarstatfistfikgesetz fin der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Dezember 2009 (BGBl. I S. 3886), das zuletzt durch Artfikel 36 des

Gesetzes vom 9. Dezember 2010 (BGBl. I S. 1934) geändert worden fist.

20 Zfiegen

Erhebungsefinhefiten waren alle landwfirtschaftlfichen Betrfiebe, dfie mfindestens efine der nachfolgenden Erfassungsgrenzen errefichten:

0,5 ha Tabak

Bundesstatfistfikgesetz vom 22. Januar 1987 (BGBl. I S. 462, 565), das zuletzt durch Artfikel 3 des Gesetzes vom 7. September 2007

(BGBl. I S. 2246) geändert worden fist.

Im ersten Halbjahr 2011 wurde efine repräsentatfive Bodennutzungshaupterhebung durchgeführt.

Es wurden dfie Flächen der landwfirtschaftlfichen Betrfiebe nach Hauptnutzungs-, Kultur- und Fruchtarten erfasst.

5,0 ha landwfirtschaftlfich genutzte Fläche

0,5 ha Hopfen

1,0 ha Dauerkulturen fim Frefiland oder je 0,5 ha Obstanbau-, Reb- oder Baumschulfläche

Um dfie Verglefichbarkefit mfit den Veröffentlfichungen des Statfistfischen Bundesamtes bzw. der anderen Statfistfischen Landesämter zu

erlefichtern, wurde fin den Tabellenüberschrfiften fin Klammern dfie Nummerfierung des gemefinsamen Tabellenprogrammes efingefügt.

0,3 ha Blumen oder Zfierpflanzen fim Frefiland

0,1 ha Kulturen unter hohen begehbaren Schutzabdeckungen

0,1 ha Produktfionsfläche für Spefisepfilze

Stfichprobenergebnfisse wefisen generell efinen Zufallsfehler auf, d.h. der hochgerechnete Wert kann vom wahren Wert mehr oder wenfiger

abwefichen. Dfiese Abwefichung wfird durch den relatfiven Standardfehler abgeschätzt. Aus dfiesem Grund wurden Werte mfit efinem hohen

relatfiven Standardfehler durch " / " ersetzt.



- 3 -

Begrfiffserläuterungen

Landwfirtschaftlficher Betrfieb

Landwfirtschaftlfich genutzte Fläche (LF)

-

-

- Haus- und Nutzgärten,

- Baum- und Beerenobstanlagen (ohne Erdbeeren), Flächen mfit Nussbäumen,

- Baumschulflächen (ohne forstlfiche Pflanzgärten für den Efigenbedarf),

- Rebland,

- Wefihnachtsbaumkulturen,

-

-

Ackerland

Dauergrünland

Dauerkulturen unter hohen begehbaren Schutzabdeckungen (ohne Schutz- und Schattennetze).

andere Dauerkulturen (Korbwefiden- und Pappelanlagen außerhalb des Waldes),

Dauergrünland efinschlfießlfich aus der landwfirtschaftlfichen Erzeugung genommenes Dauergrünland,

Efin landwfirtschaftlficher Betrfieb fist efine technfisch-wfirtschaftlfiche Efinhefit, welche dfie Mfindestgröße an landwfirtschaftlfich genutzter Fläche

aufwefist bzw. über vorgegebene Mfindesttfierbestände oder Mfindestanbauflächen für Spezfialkulturen verfügt, efiner efinhefitlfichen

Betrfiebsführung untersteht und landwfirtschaftlfiche Erzeugnfisse oder zusätzlfich auch Dfienstlefistungen und andere Erzeugnfisse hervorbrfingt.

Dfie Absficht Gewfinn zu erzfielen, fist nficht erforderlfich.

Ackerland efinschlfießlfich gärtnerfische Kulturen, auch unter hohen begehbaren Schutzabdeckungen, sowfie aus der landwfirtschaftlfichen

Erzeugung genommenes Ackerland, 

Grünlandflächen, dfie fünfJahre oderlängerzurFutter- oderStreugewfinnung oderzum Abwefiden sowfie zurErzeugung erneuerbarer

Energfien bestfimmt sfind. Zum Dauergrünland zählen Wfiesen, Wefiden (efinschlfießlfich Mähwefiden und Almen) und ertragsarmes

Dauergrünland (z.B. Hutungen und Streuwfiesen). Befi Mähwefiden wechseln Schnfitt und Bewefidung fin kürzeren oder längeren Zefiträumen

regelmäßfig. Hutungen sfind nur gelegentlfich durch Bewefidung genutzte Flächen (Nutzungen ohne nennenswerten Mehraufwand an Düngung

und Pflege). Der Aufwuchs von Streuwfiesen fist nur zur Gewfinnung von Efinstreu für dfie Vfiehhaltung verwendbar. 

Zum Dauergrünland rechnen auch Grünlandflächen mfit Obstbäumen, sofern das Obst nur dfie Nebennutzung, dfie Gras- oder Heugewfinnung

aber dfie Hauptnutzung darstellt, sowfie Grünlandflächen, dfie vorübergehend aus der landwfirtschaftlfichen Erzeugung genommen wurden und

für dfie efin Befihfilfe-/Prämfienanspruch besteht.

Nficht zum Dauergrünland rechnen Ackerwfiesen und -wefiden, wenn dfiese dfie Fläche mfindestens efin Jahr bfis wenfiger als fünf Jahre

beanspruchen. Sfie gehören zum Feldgras/Grasanbau auf dem Ackerland. Ferner zählen Grünlandflächen, dfie aus sozfialen, wfirtschaftlfichen

o.ä. Gründen nficht mehr genutzt werden (Sozfialbrache), nficht zum Dauergrünland, sondern zu den dauerhaft aus der landwfirtschaftlfichen

Produktfion genommenen Flächen ohne Prämfienanspruch.

Flächen derlandwfirtschaftlfichen Feldfrüchte efinschlfießlfich Hopfen, Grasanbau (zum Abmähen oderAbwefiden) sowfie Gemüse, Erdbeeren,

Blumen und sonstfige Gartengewächse fim feldmäßfigen Anbau und fim Erwerbsgartenbau, auch unter hohen begehbaren Schutzabdeckungen, 

ebenso Ackerflächen mfit Obstbäumen, befi denen das Obst nur dfie Nebennutzung, Ackerfrüchte aber dfie Hauptnutzung darstellen, sowfie

Schwarz-/Grünbrache, stfillgelegte Ackerflächen fim Rahmen der Stfilllegung und aus der Erzeugung genommenes Ackerland.

Nficht zum Ackerland rechnen dfie Ackerflächen, dfie aus sozfialen, wfirtschaftlfichen oder anderen Gründen brachlfiegen, sowfie Ackerflächen mfit

Obstbäumen, befi denen das Obst dfie Hauptnutzung darstellt. Wenn auf efiner Fläche fünf Jahre oder länger dfie glefiche Kulturpflanze

verblefibt und wfiederkehrende Erträge lfiefert, fist dfiese den Dauerkulturen und nficht dem Ackerland zuzuordnen (Ausnahmen hfierzu sfind z.B.

Hopfen, Spargel und Erdbeeren).

Dfie landwfirtschaftlfich genutzte Fläche umfasst alle landwfirtschaftlfich oder gärtnerfisch genutzten Flächen efinschlfießlfich der fim Rahmen efines

Stfilllegungsprogramms stfillgelegten Flächen. Zur LF rechnen fim Efinzelnen folgende Kulturarten:
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Dauerkulturen

Baumobstanlagen

Beerenobstanlagen

Nüsse

Hfierzu zählen alle Arten von Nussfrüchten, wfie z. B. Walnüsse, Haselnüsse, Esskastanfien/Maronen.

Rebflächen

Baumschulen

Wefihnachtsbaumkulturen

Hohe begehbare Schutzabdeckungen

Ertragsfähfige und noch nficht ertragsfähfige Anlagen von Obstbäumen ohne Unterkultur oder als Hauptnutzung mfit Unterkultur (auf Äckern,

Wfiesen oder Vfiehwefiden, auf denen dfie Arbefiten hauptsächlfich auf dfie Bedürfnfisse der Obstkulturen ausgerfichtet sfind).

Ertragsfähfige und noch nficht ertragsfähfige Anlagen von Obststräuchern ohne Unterkultur oder als Hauptnutzung mfit Unterkultur (auf Äckern,

Wfiesen oder Vfiehwefiden, auf denen dfie Arbefiten hauptsächlfich auf dfie Bedürfnfisse der Obstkulturen ausgerfichtet sfind). Zu den

Beerenobstanlagen zählt u.a. auch der Holunder.

Flächen mfit jungen verholzenden Pflanzen (Holzpflanzen) fim Frefiland, dfie zum Auspflanzen bestfimmt sfind. Hfierzu gehören Flächen mfit

Rebschulen und Rebschnfittgärten für Unterlagen, Obstgehölze, Zfiergehölze, Forstpflanzen (ohne forstlfiche Pflanzgärten finnerhalb des

Waldes für den Efigenbedarf des Betrfiebes) sowfie Flächen mfit Bäumen und Sträuchern für dfie Bepflanzung von Gärten, Parks, Straßen und

Böschungen, z.B. Heckenpflanzen, Rosen und sonstfige Zfiersträucher, Zfierkonfiferen, jewefils efinschlfießlfich Unterlagen und Jungpflanzen.

Zu den Anbauflächen unter hohen begehbaren Schutzabdeckungen sfind Kulturarten zu zählen, dfie für dfie ganze oder den überwfiegenden

Tefil der Anbauzefit unter festen oder beweglfichen Gewächshäusern oder anderen hohen Schutzefinrfichtungen (Glas, fester Kunststoff,

flexfibler Kunststoff) angebaut werden. Flächen unter Schutz- und Schattennetzen zählen nficht zu den Anlagen unter hohen begehbaren

Schutzabdeckungen. Nur befi sehr dfichtem Gewebe mfit efinem Beschattungsgrad von 80% und mehr sfind dfiese Flächen efinzubezfiehen.

Hfier sfind Flächen mfit geschlossenen Beständen von Wefihnachtsbäumen (Tannen, Kfiefern usw.) der landwfirtschaftlfich genutzten Fläche

außerhalb des Waldes (efinschlfießlfich Schnfittgrüngewfinnung) anzugeben. Wefihnachtsbaumbestände, dfie nficht mehr gepflegt werden, zählen

zur Waldfläche.

Mfit Reben bestockte Flächen, glefichgültfig ob sfie fim Ertrag stehen oder nficht (auch Junganlagen) sowfie zefitwefilfig brachlfiegende Rebflächen,

dfie wfieder mfit Reben bepflanzt werden sollen und hfierzu vorberefitet werden, sowefit sfie nficht anderwefitfig genutzt werden. Dfie Rebflächen

werden unterschfieden fin Flächen für Keltertrauben und für Tafeltrauben.

Nficht zum Rebland zählen Flächen, dfie vorübergehend anderwefitfig genutzt werden sowfie ehemalfige Rebflächen, dfie nficht mehr bestockt

werden sollen sowfie Rebschulen und Unterlagenschnfittgärten.

Landwfirtschaftlfiche Kulturen außerhalb der Fruchtfolge, dfie den Boden während efines längeren Zefitraums beanspruchen (fünf Jahre oder

länger) wfie Obstanlagen, Rebland, Baumschulen sowfie Wefihnachtsbaumkulturen außerhalb des Waldes und andere Dauerkulturen (z.B.

Korbwefidenanlagen). Nficht dazu zählen z.B. Hopfen, Spargel und Erdbeeren.
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Getrefide zur Körnergewfinnung efinschlfießlfich Saatguterzeugung

Pflanzen zur Grünernte

Hfier sfind alle Kulturarten anzugeben, dfie voraussfichtlfich fin grünem Zustand geerntet werden sollen.

Dazu gehören:

- Getrefide zur Ganzpflanzenernte bfis efinschlfießlfich Tefigrefife, z.B. zur Verwendung als Futter oder zur Bfiogaserzeugung,

- Sfilomafis/Grünmafis efinschlfießlfich Lfieschkolbenschrot (LKS),

- Legumfinosen zur Ganzpflanzenernte, wfie z.B. Klee, Luzerne, Mfischungen ab 80% Legumfinosen,

-

-

Hackfrüchte

Dazu gehören:

- frühe, mfittelfrühe und späte Spefisekartoffeln,

- andere Kartoffeln (Industrfie-, Futter- und Pflanzkartoffeln),

- Zuckerrüben (auch zur Ethanolerzeugung) ohne Saatguterzeugung,

- andere Hackfrüchte ohne Saatguterzeugung wfie Futter-, Runkel-, Kohlrüben, Futterkohl und -möhren.

Stfillgelegtes/aus der landwfirtschaftlfichen Erzeugung genommenes Ackerland, Brache mfit Befihfilfe-/ Prämfienanspruch

Brache ohne Befihfilfe-/Prämfienanspruch

Erzeugung von Spefisepfilzen

- Zuchtchampfignons,

- andere Spefisepfilze wfie Austern-/Kräutersefitlfinge, Shfifitake.

Dfie Flächen sfind auch befi mehrmalfiger Nutzung nur efinmal anzugeben.

Kultfivfierte Trüffel gehören nficht dazu, sondern zu den anderen Dauerkulturen.

Alle Flächen, dfie der Fruchtfolge unterlfiegen, bewfirtschaftet oder nficht, auf denen für dfie Dauer efiner Vegetatfionsperfiode kefine Ernte erzeugt

wfird und für dfie kefine ffinanzfielle oder sonstfige Befihfilfe gewährt wfird.

Kultfivfierte Pfilze auf spezfiell aufgestellten Produktfionsflächen aller Art fin efigens für dfie Erzeugung von Pfilzen erbauten oder efingerfichteten

Gebäuden oder Kellern, Grotten und Gewölben. Anzugeben fist dfie tatsächlfiche Kultur- oder Regalbodenfläche für

Dazu gehören Wefizen, Roggen, Trfitficale, Gerste, Hafer, Menggetrefide, Körnermafis efinschl. Corn-Cob-Mfix sowfie anderes Getrefide, wfie z.B.

Hfirse, Sorghum, Kanarfiensaat.

Jeglfiche Formen der Stfilllegungsflächen ohne wfirtschaftlfiche Nutzung und ohne nachwachsende Rohstoffe, für dfie fin firgendefiner Form efin

Befihfilfeanspruch besteht. Dfies schlfießt auch dfiejenfigen Flächen des Ackerlandes efin, dfie befihfilfefähfig für dfie Erhaltung fin efinem guten

landwfirtschaftlfichen und ökologfischen Zustand sfind. Stfilllegungsflächen sfind nficht mfit den dauerhaft aus der landwfirtschaftlfichen Produktfion

genommenen Flächen zu verwechseln.

Feldgras/Grasanbau auf dem Ackerland efinschlfießlfich Mfischungen mfit überwfiegendem Grasantefil zum Abmähen oder Abwefiden mfit efiner

Anbauzefit von unter 5 Jahren (kefin Dauergrünland),

andere Pflanzen zur Ganzpflanzenernte, wfie z.B. Phacelfia, Sonnenblumen, Raps und alle wefiteren Pflanzen sowfie Mfischkulturen (z.B.

Kleegras mfit 60 bfis 80% Kleeantefil), dfie anderwefitfig nficht aufgeführt sfind.
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Betrfiebsfläche finsgesamt  805 084  808 412

Landwfirtschaftlfich genutzte Fläche zusammen  784 054  786 762

Ackerland zusammen  611 591  612 929

Getrefide zur Körnergewfinnung1) zusammen  378 554  377 833

Wefizen zusammen  239 775  239 893

Wfinterwefizen efinschl. Dfinkel und Efinkorn  230 771  228 056

Sommerwefizen  5 357  6 902

Hartwefizen (Durum)  3 647  4 935

Roggen und Wfintermenggetrefide  11 174  11 661

Trfitficale  14 561  14 184

Gerste zusammen  102 754  102 170

Wfintergerste  66 910  67 250

Sommergerste  35 844  34 921

Hafer  4 643  5 061

Sommermenggetrefide   457   353

Körnermafis/Mafis zum Ausrefifen (efinschl. CCM)  5 164  4 452

anderes Getrefide zur Körnergewfinnung   26   58

Pflanzen zur Grünernte zusammen  85 288  82 191

Getrefide zur Ganzpflanzenernte 2)  3 365  2 723

Sfilomafis/Grünmafis efinschl. Lfieschkolbenschrot  51 885  49 093

Legumfinosen zur Ganzpflanzenernte  14 557  14 164

Feldgras/Grasanbau auf dem Ackerland  12 047  10 759

andere Pflanzen zur Ganzpflanzenernte  3 434  5 451

Hackfrüchte zusammen  11 803  10 428

Kartoffeln zusammen  2 098  2 091

Spefisekartoffeln  1 488  1 473

andere Kartoffeln (Industrfie-, Futter- und Pflanzkartoffeln)   610   618

Zuckerrüben ohne Saatguterzeugung  9 366  8 027

andere Hackfrüchte ohne Saatguterzeugung   339   310

Hülsenfrüchte zur Körnergewfinnung 1) zusammen  11 434  11 559

Erbsen (ohne Frfischerbsen)  8 407  8 381

Ackerbohnen  2 599  2 711

Süßlupfinen   393 .                         

andere Hülsenfrüchte zur Körnergewfinnung   35 .                         

Handelsgewächse zusammen  118 680  124 849

Ölfrüchte zur Körnergewfinnung 1) zusammen  116 477  122 560

Wfinterraps  112 856  120 209

Sommerraps, Wfinter- und Sommerrübsen  1 720   128

Sonnenblumen  1 022   966

Öllefin (Lefinsamen)   483   844

andere Ölfrüchte zur Körnergewfinnung   397   413

wefitere Handelsgewächse zusammen  2 203  2 289

Hopfen   373 .                         

Tabak .                          .                         

Hefil-, Duft- und Gewürzpflanzen  1 584  1 519

Hanf   162   345

andere Pflanzen zur Fasergewfinnung -                          -                         

Handelsgewächse nur zur Energfieerzeugung   68   38

alle anderen Handelsgewächse zusammen .                          .                         

1) efinschlfießlfich Saatguterzeugung

2) efinschlfießlfich Tefigrefife

Dagegen 2010
Fläche und Anbaukultur

(Hauptnutzungsart/Kulturart/Fruchtart)

1. Betrfiebsfläche landwfirtschaftlficher Betrfiebe 2011 nach Hauptnutzungs-, Kultur- und Fruchtarten

jewefilfige Fläche fin ha

2011
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Gemüse, Erdbeeren u.a. Gartengewächse zusammen  1 698  1 743

Gemüse und Erdbeeren zusammen  1 476  1 544

fim Frefiland  1 439  1 503

unter hohen begehbaren Schutzabdeckungen   37   41

Blumen und Zfierpflanzen zusammen   68   67

fim Frefiland   31   31

unter hohen begehbaren Schutzabdeckungen   37   36

Gartenbausämerefien, Jungpflanzenerzeugung zum Verkauf   154   132
                                                  

Saat- und Pflanzguterzeugung für Gräser, Hackfrüchte

und wefitere Handelsgewächse 3)   475   523

Sonstfige Kulturen auf dem Ackerland  1 022   840

Stfillgelegte Flächen mfit Befihfilfe-/Prämfienanspruch  2 618  2 950

Brache ohne Befihfilfe-/Prämfienanspruch   19   13

Dauerkulturen zusammen  2 800  3 036

Dauerkulturen fim Frefiland zusammen  2 800 .                         

Baum- und Beerenobst efinschl. Nüsse  2 322  2 456

Baumobstanlagen  2 188  2 322

Beerenobstanlagen (ohne Erdbeeren) .                         .                         

Nüsse .                         .                         

Rebflächen   97   87

Baumschulen   233   230

Wefihnachtsbaumkulturen   52   141

andere Dauerkulturen fim Frefiland   96   117

Dauerkulturen unter hohen begehbaren Schutzabdeckungen   1 .                         

Dauergrünland zusammen  169 617  170 754

Wfiesen  33 143  31 894

Wefiden (efinschl. Mähwefiden und Almen)  123 397  127 936

ertragsarmes Dauergrünland  12 924  10 825

aus der Erzeugung genommenes Dauergrünland mfit

Befihfilfe-/Prämfienanspruch   153   100

Haus- und Nutzgärten   45   43

Sonstfige Flächen zusammen  21 029  21 650

dauerhaft aus der landwfirtschaftlfichen Produktfion genommene Flächen

ohne Prämfienanspruch  1 074  1 126

Waldflächen und Kurzumtrfiebsplantagen zusammen  11 359  11 364

Waldflächen  11 307  11 306

Kurzumtrfiebsplantagen   52   58

Gebäude- und Hofflächen sowfie andere Flächen  8 597  9 160

Produktfionsfläche für Spefisepfilze 0   1

Champfignons .                           1

andere Spefisepfilze .                         -                         

3) ohne Ölfrüchte

2011 Dagegen 2010

jewefilfige Fläche fin ha

Fläche und Anbaukultur

(Hauptnutzungsart/Kulturart/Fruchtart)

Noch: 1. Betrfiebsfläche landwfirtschaftlficher Betrfiebe 2011 nach Hauptnutzungs-, Kultur- und Fruchtarten
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darunter

  Stadt Erfurt  14,2  14,1  12,9  1,2  0,5  0,6

  Stadt Gera  5,8  4,6  3,9  0,7  0,1  0,5

  Stadt Jena  1,0  1,0  0,1  0,9  0,1  0,3

  Stadt Suhl  0,4  0,4 0,0  0,3  0,1 0,0

  Stadt Wefimar  2,1  2,1  1,8  0,3  0,1  0,2

  Stadt Efisenach  5,8  5,7  4,4  1,3  0,3  1,0

  Efichsfeld  48,4  47,4  37,7  9,6  0,9  8,3

  Nordhausen  36,0  35,4  29,8  5,5  1,5  3,6

  Wartburgkrefis  55,1  54,0  28,8  25,2  4,5  19,2

  Unstrut-Hafinfich-Krefis  67,8  67,1  61,2  5,7  0,8  4,2

  Kyffhäuserkrefis  68,7  67,8  60,8  6,6  1,1  4,1

  Schmalkalden-Mefinfingen  43,4  42,7  20,0  22,7  5,3  14,9

  Gotha  48,6  47,9  36,9  9,9  2,1  6,7

  Sömmerda  58,3  57,6  54,9  2,2  0,8  1,1

  Hfildburghausen  34,7  33,9  20,5  13,4  3,5  8,8

  Ilm-Krefis  31,7  31,1  23,0  8,0  0,9  6,4

  Wefimarer Land  56,9  56,0  51,5  4,4  1,5  2,2

  Sonneberg  7,5  7,3  3,9  3,3  1,1  1,9

  Saalfeld-Rudolstadt  35,7  33,4  18,6  14,8  0,8  13,8

  Saale-Holzland-Krefis  41,9  40,3  30,5  9,8  1,6  7,8

  Saale-Orla-Krefis  53,9  50,3  39,4  11,0  2,7  8,1

  Grefiz  48,6  46,6  37,1  9,5  1,7  7,6

  Altenburger Land  38,5  37,6  34,1  3,3  1,0  2,1

  Thürfingen  805,1  784,1  611,6  169,6  33,1  123,4

Wfiesen

Wefiden (efinschl.

Mähwefiden

und Almen)

Betrfiebs-

fläche

1 000 ha

Und zwar

landwfirt-

schaftlfich

genutzte

Fläche

2. Betrfiebsfläche landwfirtschaftlficher Betrfiebe 2011 nach ausgewählten Hauptnutzungs- und Kulturarten und Krefisen

Krefisfrefie Stadt

Landkrefis

Land

Acker-

land

Dauer-

grünland
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 1  2 3 4  5  6

1      unter 5  0,4  0,3  0,2  0,1  0,2 /                       

2  5 - 10  0,6  0,6  0,4 /                         0,5  0,2

3  10 - 20  0,7  0,7  0,4 /                         0,6  0,2

4  20 - 50  0,5  0,5  0,4 0,0  0,4  0,2

5  50 - 100  0,3  0,3  0,2 0,0  0,2  0,1

6  100 - 200  0,3  0,3  0,3 0,0  0,3  0,1

7  200 - 500  0,3  0,3  0,3 0,0  0,3  0,1

8  500 - 1 000  0,2  0,2  0,2 0,0  0,2  0,1

9 1 000 und mehr  0,2  0,2  0,2 0,0  0,2  0,1

10    Insgesamt  3,6  3,5  2,6  0,2  2,9  1,1

11      unter 5  1,3  0,6  0,2  0,1  0,4 /                       

12  5 - 10  5,5  4,3  1,4  0,1  2,8  1,1

13  10 - 20  12,0  9,8  3,8  0,1  5,9  1,9

14  20 - 50  17,4  15,8  8,0  0,3  7,6  1,4

15  50 - 100  20,9  19,9  9,3  0,3  10,2  0,8

16  100 - 200  50,9  49,5  30,3  0,8  18,4  1,1

17  200 - 500  110,5  108,3  76,1  0,9  31,3  1,3

18  500 - 1 000  154,7  151,4  118,5  0,1  32,8  1,6

19 1 000 und mehr  431,7  424,4  364,0  0,1  60,3  1,7

20    Insgesamt  805,1  784,1  611,6  2,8  169,6  11,4

1) efinschlfießlfich Betrfiebe ohne landwfirtschaftlfich genutzte Fläche

Anzahl Betrfiebe fin 1 000

Fläche fin 1 000 ha

3. Landwfirtschaftlfiche Betrfiebe 2011 nach Betrfiebsfläche, ausgewählten Hauptnutzungs- und Kulturarten

sowfie Größenklassen der landwfirtschaftlfich genutzten Fläche (0103 R)

Lfd.

Nr.

Landwfirtschaftlfich

genutzte Fläche

von … bfis

unter … ha

Betrfiebsfläche

finsgesamt 1)

Und zwar

landwfirtschaft-

lfich genutzte

Fläche

Ackerland Dauerkulturen Dauergrünland

Waldfläche

und

Kurzumtrfiebs-

plantagen
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Anbau von Getrefide

und

 1  2 3 4  5  6

1      unter 5  0,2 /                        /                        /                        /                        .                       

2  5 - 10  0,4  0,2  0,2  0,2 /                        /                       

3  10 - 20  0,4  0,3  0,3  0,2 /                        /                       

4  20 - 50  0,4  0,3  0,3  0,3 0,0 0,0

5  50 - 100  0,2  0,2  0,2  0,2 0,0 0,0

6  100 - 200  0,3  0,3  0,2  0,2 0,0 0,0

7  200 - 500  0,3  0,3  0,3  0,3  0,1 0,0

8  500 - 1 000  0,2  0,2  0,2  0,2 0,0 0,0

9 1 000 und mehr  0,2  0,2  0,2  0,2  0,1  0,1

10    Insgesamt  2,6  2,1  1,9  1,8  0,3  0,3

11      unter 5  0,2 /                        /                        /                        /                        .                       

12  5 - 10  1,4  0,8  0,5  0,5 /                        /                       

13  10 - 20  3,8  2,5  1,3  1,3 /                        /                       

14  20 - 50  8,0  5,3  2,9  2,7  0,1  0,2

15  50 - 100  9,3  6,2  3,4  3,2  0,2  0,2

16  100 - 200  30,3  19,3  11,7  11,4  0,3  0,5

17  200 - 500  76,1  49,3  33,3  32,5  0,8  1,5

18  500 - 1 000  118,5  71,6  43,7  42,7  1,0  2,0

19 1 000 und mehr  364,0  223,4  142,9  136,4  6,5  6,8

20    Insgesamt  611,6  378,6  239,8  230,8  9,0  11,2

*) efinschlfießlfich Saatguterzeugung   -   1) efinschlfießlfich Dfinkel und Efinkorn   -   2) z.B. Hfirse, Sorghum sowfie Nfichtgetrefidearten wfie Buchwefizen

Anzahl Betrfiebe fin 1 000

Fläche fin 1 000 ha

Wfinterwefizen 1)
Sommerwefizen

und

Hartwefizen

Wefizen

zusammen

und zwar
Roggen und

Wfintermeng-

getrefide

4. Landwfirtschaftlfiche Betrfiebe mfit Ackerland und Anbau von Getrefide zur Körnergewfinnung *) 2011

Lfd.

Nr.

Landwfirtschaftlfich

genutzte Fläche

von … bfis

unter … ha

Ackerland

finsgesamt zusammen
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zwar

 7  8  9  10  11  12  13

.                      /                      /                      /                      /                      .                      .                       1

/                       0,1 /                       0,1 /                      /                      /                       2

 0,1  0,2  0,1  0,1  0,1 /                      /                       3

 0,1  0,2  0,1  0,1  0,1 /                      /                       4

0,0  0,1  0,1  0,1  0,1 0,0 .                       5

 0,1  0,2  0,2  0,1  0,1 0,0 0,0 6

 0,1  0,2  0,2  0,1  0,1 0,0 0,0 7

 0,1  0,2  0,2  0,1 0,0 0,0 .                       8

 0,1  0,2  0,2  0,2  0,1 0,0 .                       9

 0,4  1,6  1,2  1,0  0,6  0,1 /                       10

.                      /                      /                      /                      /                      .                      .                       11

/                      /                      /                      /                      /                      /                      /                       12

/                       0,8  0,4  0,4  0,1 /                      /                       13

 0,2  1,5  0,7  0,8  0,3 /                      /                       14

 0,4  1,9  1,0  0,9  0,2  0,1 .                       15

 0,8  5,5  3,2  2,3  0,5  0,4 0,0 16

 1,5  11,6  7,5  4,2  0,5  0,9 0,0 17

 3,7  20,1  14,2  5,9  0,9  1,0 .                       18

 7,8  61,0  39,8  21,3  2,1  2,5 .                       19

 14,6  102,8  66,9  35,8  4,6  5,2 /                       20

oder Amaranth

Anzahl Betrfiebe fin 1 000

Fläche fin 1 000 ha

Hafer
Körnermafis/

Corn-Cob-Mfix

anderes

Getrefide 2)Wfintergerste Sommergerste
Trfitficale

Gerste

zusammen

und zwar

nach Getrefidearten und Größenklassen der landwfirtschaftlfich genutzten Fläche (0104 R)

zur Körnergewfinnung

Lfd.

Nr.
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 1  2 3 4  5 6 7

1      unter 5  0,6  0,2 /                  0,1  0,1 /                 /                 

2  5 - 10  0,3  0,2 /                  0,1  0,1 /                 /                 

3  10 - 20  0,3  0,2 0,0  0,1  0,1  0,1 0,0

4  20 - 30  0,1  0,1 0,0  0,1  0,1 0,0 0,0

5  30 - 50  0,2  0,1 0,0  0,1  0,1  0,1 0,0

6  50 - 100  0,2  0,1 0,0  0,1  0,1  0,1  0,1

7  100 - 200  0,2  0,2 0,0  0,1  0,1  0,2  0,1

8  200 -  500  0,3  0,3 0,0  0,2  0,1  0,2  0,1

9 500 und mehr  0,4  0,4  0,1  0,3  0,2  0,4  0,3

10    Insgesamt  2,6  1,8  0,3  1,2  1,0  1,1  0,7

11      unter 5  1,1  0,2 /                  0,1 /                 /                 /                 

12  5 - 10  2,3  0,6 /                 /                  0,3 /                 /                 

13  10 - 20  5,0  1,6  0,1  0,5  0,4  0,5  0,2

14  20 - 30  3,3  1,0  0,1  0,3  0,4  0,4  0,2

15  30 - 50  6,2  2,1  0,1  0,6  0,5  0,7  0,4

16  50 - 100  12,5  4,2  0,3  1,4  1,0  1,6  1,1

17  100 - 200  32,2  12,1  0,7  3,2  2,4  5,6  1,9

18  200 -  500  86,7  35,8  1,7  9,2  4,7  16,1  5,7

19 500 und mehr  462,3  173,1  8,2  51,4  26,1  87,8  42,2

20    Insgesamt  611,6  230,8  11,2  66,9  35,8  112,9  51,9

*) efinschlfießlfich Saatguterzeugung

1) efinschlfießlfich Dfinkel und Efinkorn

Wfinter-

gerste

Sommer-

gerste
Wfinterraps

Sfilomafis/

Grünmafis

Anzahl Betrfiebe fin 1 000

Fläche fin 1 000 ha

5. Landwfirtschaftlfiche Betrfiebe mfit Ackerland und mfit Anbau von ausgewählten Getrefidearten sowfie Wfinterraps zur

Körnergewfinnung *) und Sfilomafis/Grünmafis 2011 nach Größenklassen des Ackerlandes (0105 R)

Lfd.

Nr.

Ackerland

von … bfis

unter … ha

Ackerland

finsgesamt

Anbau von ausgewählten Ackerkulturen

Wfinter-

wefizen 1)

Roggen und

Wfintermeng-

getrefide
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 1  2 3 4  5  6

1      unter 5 /                        0,0 /                        /                        /                        0,0

2  5 - 10  0,2 /                        /                        /                         0,1 /                       

3  10 - 20  0,2 /                         0,1  0,1  0,1  0,1

4  20 - 50  0,2 /                         0,1  0,1  0,1 0,0

5  50 - 100  0,1 0,0  0,1  0,1  0,1 0,0

6  100 - 200  0,2 0,0  0,1  0,1  0,1 0,0

7  200 - 500  0,2 0,0  0,1  0,1  0,1  0,1

8  500 - 1 000  0,2 0,0  0,1  0,1  0,1  0,1

9 1 000 und mehr  0,2 0,0  0,2  0,2  0,1  0,1

10    Insgesamt  1,6  0,2  0,7  0,8  0,8  0,4

11      unter 5 /                        0,0 /                        /                        /                        0,0

12  5 - 10  0,3 /                        /                        /                        /                        /                       

13  10 - 20  0,6 /                        /                         0,2  0,2 /                       

14  20 - 50  1,2  0,1  0,3  0,3  0,4  0,1

15  50 - 100  1,5 0,0  0,5  0,3  0,5  0,1

16  100 - 200  3,9  0,1  2,0  0,6  1,0  0,2

17  200 - 500  7,5  0,3  4,3  1,1  1,4  0,3

18  500 - 1 000  19,3  0,9  12,1  2,6  2,8  0,9

19 1 000 und mehr  51,1  1,9  32,5  6,8  8,1  1,7

20    Insgesamt  85,3  3,4  51,9  12,0  14,6  3,4

1) efinschlfießlfich Tefigrefife

2) hfierzu zählen u.a. Phacelfia, Sonnenblumen und Mfischkulturen

Sfilomafis/

Grünmafis

Feldgras/Gras-

anbau auf dem

Ackerland

Legumfinosen
andere

Pflanzen 2)

Anzahl Betrfiebe fin 1 000

Fläche fin 1 000 ha

6. Landwfirtschaftlfiche Betrfiebe mfit Anbau von Pflanzen zur Grünernte 2011 nach Pflanzenarten

und Größenklassen der landwfirtschaftlfich genutzten Fläche (0106 R)

Lfd.

Nr.

Landwfirtschaftlfich

genutzte Fläche

von … bfis

unter … ha

Anbau von Pflanzen zur Grünernte

finsgesamt

und zwar

Getrefide zur

Ganzpflanzen-

ernte 1)



- 14 -

 1  2 3 4  5  6

1      unter 5 .                        /                        .                        .                         0,1 /                       

2  5 - 10 .                         0,1 /                        /                        /                        /                       

3 10 - 20  .                         0,1  0,1 /                        /                        /                       

4  20 - 50 0,0  0,1  0,1 0,0 0,0 0,0

5  50 - 100 0,0 0,0  0,1 0,0 0,0 0,0

6  100 - 200  0,1 0,0  0,2  0,1 0,0  0,1

7  200 - 500  0,1 0,0  0,2  0,1 0,0  0,1

8  500 - 1 000  0,1 0,0  0,2  0,1 0,0  0,1

9 1 000 und mehr  0,1  0,1  0,2  0,1 0,0  0,1

10    Insgesamt  0,3  0,6  1,0  0,4  0,2  0,4

11      unter 5 .                        /                        .                        .                         0,1 /                       

12  5 - 10 .                        /                        /                        /                        /                        /                       

13  10 - 20 .                        0,0  0,4 /                        0,0 /                       

14  20 - 50 0,0 0,0  1,0  0,1  0,1  0,1

15  50 - 100  0,1  0,1  1,2  0,1  0,1  0,1

16  100 - 200  0,5 0,0  5,0  0,6  0,3  0,2

17  200 - 500  1,6  0,3  14,1  1,4  0,6  0,4

18  500 - 1 000  1,5  0,2  22,4  2,1  0,1  0,4

19 1 000 und mehr  5,7  1,4  68,7  7,1  0,4  1,3

20    Insgesamt  9,4  2,1  112,9  11,4  1,7  2,6

1) ohne Saatguterzeugung

2) zur Körnergewfinnung efinschlfießlfich Saatguterzeugung

Anzahl Betrfiebe fin 1 000

Fläche fin 1 000 ha

7. Landwfirtschaftlfiche Betrfiebe mfit Anbau von ausgewählten Ackerkulturen 2011

nach Größenklassen der landwfirtschaftlfich genutzten Fläche (0107 R)

Lfd.

Nr.

Landwfirtschaftlfich

genutzte Fläche

von … bfis

unter … ha

Anbau von ausgewählten Ackerkulturen

Zuckerrüben 1) Kartoffeln Wfinterraps 2)
Hülsen-

früchte 2)
Gartenbau-

erzeugnfisse

Stfilllegungs-

flächen/

Brache
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Betrfiebe fin 1 000 1 000 ha Betrfiebe fin 1000 1 000 ha

 1  2 3 4

1      unter  2  0,1  0,1 0,0 0,0

2  2 -  5 0,0  0,1 0,0 0,0

3  5 -  10 0,0  0,2 0,0 0,0

4  10 -  15 0,0  0,1 0,0 0,0

5  15 -  20 0,0  0,1 0,0 0,0

6  20 -  30 0,0  0,1 0,0  0,1

7  30 -  50 0,0  0,2 0,0  0,1

8  50 und mehr 0,0  2,0 0,0  2,0

9    Insgesamt  0,2  2,8  0,1  2,3

*) zu den Dauerkulturen zählen Baum- und Beerenobstanlagen sowfie Nüsse, Rebflächen, Baumschulen, Wefihnachtsbaumkulturen usw.

1) efinschlfießlfich Nüsse, ohne Erdbeeren

8. Landwfirtschaftlfiche Betrfiebe mfit Anbau von Dauerkulturen *) finsgesamt und Obstanlagen 2011

nach Größenklassen der Dauerkulturen (0108 R)

Lfd.

Nr.

Dauerkulturen

von … bfis

unter … ha

Anbau von Dauerkulturen

finsgesamt

darunter

Obstanlagen 1)
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 1  2 3 4

1      unter 5  0,3  0,2  0,2 /                             

2  5 - 10  0,6  0,5  0,5 /                             

3  10 - 20  0,7  0,6  0,6  0,1

4  20 - 50  0,5  0,4  0,4  0,1

5  50 - 100  0,3  0,2  0,2  0,1

6  100 - 200  0,3  0,3  0,3  0,1

7  200 - 500  0,3  0,3  0,3  0,1

8  500 - 1 000  0,2  0,2  0,2  0,1

9 1 000 und mehr  0,2  0,2  0,2  0,1

10    Insgesamt  3,5  2,9  2,8  0,7

11      unter 5  0,6  0,4  0,4 /                             

12  5 - 10  4,3  2,8  2,6 /                             

13  10 - 20  9,8  5,9  5,6 /                             

14  20 - 50  15,8  7,6  7,0  0,5

15  50 - 100  19,9  10,2  9,0  1,2

16  100 - 200  49,5  18,4  16,5  1,9

17  200 - 500  108,3  31,3  28,7  2,5

18  500 - 1 000  151,4  32,8  30,3  2,5

19 1 000 und mehr  424,4  60,3  56,4  3,8

20    Insgesamt  784,1  169,6  156,5  13,1

1) efinschlfießlfich Mähwefiden und Almen

ertragsarmes und aus der

Erzeugung genommenes

Dauergrünland

Anzahl Betrfiebe fin 1 000

Fläche fin 1 000 ha

9. Landwfirtschaftlfiche Betrfiebe mfit landwfirtschaftlfich genutzter Fläche und mfit Dauergrünland 2011 nach Art der Nutzung

des Dauergrünlandes und Größenklassen der landwfirtschaftlfich genutzten Fläche (0109 R)

Lfd.

Nr.

Landwfirtschaftlfich

genutzte Fläche

von … bfis

unter … ha

Landwfirtschaftlfich

genutzte Fläche

finsgesamt

Dauergrünland

zusammen

und zwar

Wfiesen

und

Wefiden 1)
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 1  2 3 4

1      unter 5  1,3  0,7  0,6  0,1

2  5 - 10  0,6  0,6  0,6  0,1

3  10 - 20  0,6  0,6  0,5  0,1

4  20 - 30  0,2  0,2  0,2 0,0

5  30 - 50  0,2  0,2  0,2  0,1

6  50 - 100  0,2  0,2  0,2  0,1

7  100 - 200  0,2  0,2  0,2  0,1

8  200 - 500  0,1  0,1  0,1  0,1

9  500 und mehr  0,1  0,1  0,1 0,0

10    Insgesamt  3,5  2,9  2,8  0,7

11      unter 5  180,6  1,7  1,6  0,2

12  5 - 10  38,8  4,3  4,0  0,3

13  10 - 20  58,3  8,0  7,5  0,4

14  20 - 30  36,3  4,4  4,0  0,3

15  30 - 50  39,2  7,4  6,9  0,5

16  50 - 100  96,1  17,4  15,8  1,5

17  100 - 200  118,4  28,0  25,4  2,6

18  200 - 500  115,7  46,0  42,6  3,4

19  500 und mehr  100,6  52,4  48,7  3,7

20    Insgesamt  784,1  169,6  156,5  13,1

1) efinschlfießlfich Mähwefiden und Almen

ertragsarmes und aus der

Erzeugung genommenes

Dauergrünland

Anzahl Betrfiebe fin 1 000

Fläche fin 1 000 ha

10. Landwfirtschaftlfiche Betrfiebe mfit landwfirtschaftlfich genutzter Fläche und mfit Dauergrünland 2011 nach Art der Nutzung

des Dauergrünlandes und Größenklassen des Dauergrünlandes (0110 R)

Lfd.

Nr.

Dauergrünland-

fläche

von … bfis

unter … ha

Landwfirtschaftlfich

genutzte Fläche

finsgesamt

Dauergrünland

zusammen

und zwar

Wfiesen

und

Wefiden 1)
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11. Landwfirtschaftlfiche Betrfiebe mfit Anbau von ausgewählten Ackerkulturen

 1  2 3 4  5  6

1      unter 5  0,6  0,4  0,5  0,1  0,3  0,4

2  5 - 10  0,3  0,3  0,2 0,0  0,1  0,1

3  10 - 20  0,3  0,3  0,2 0,0  0,1  0,1

4  20 - 30  0,1  0,1  0,1 0,0  0,1  0,1

5  30 - 50  0,2  0,1  0,1 0,0  0,1  0,1

6  50 - 100  0,2  0,2  0,2 0,0  0,2  0,1

7  100 - 500  0,5  0,5  0,4 0,0  0,2  0,1

8  500 und mehr  0,4  0,2  0,1 .                        0,0 0,0

9    Insgesamt  2,6  2,1  1,8  0,3  1,2  1,0

10      unter 5  9,2  7,3  10,4  16,7  14,7  40,5

11  5 - 10  7,0  6,9  8,3  16,9  15,5  28,3

12  10 - 20  10,7  10,3  14,6  8,6  21,2  30,6

13  20 - 30  6,3  9,9  11,2  12,4  22,4  39,4

14  30 - 50  12,5  12,5  19,2  33,4  38,4  51,7

15  50 - 100  21,3  31,3  54,1  55,8  125,6  86,4

16  100 - 500  146,1  232,8  322,0  57,0  372,5  149,5

17  500 und mehr  522,7  406,1  259,2 .                         7,5  23,9

18    Insgesamt  735,7  717,1  699,0  200,8  617,7  450,2

19      unter 5  1,1  0,9  1,0  0,2  0,7  0,9

20  5 - 10  2,3  2,0  1,5  0,3  1,0  0,9

21  10 - 20  5,0  3,9  2,7  0,6  1,7  1,7

22  20 - 30  3,3  3,2  2,2  0,8  2,2  2,0

23  30 - 50  6,2  4,8  4,9  1,6  4,3  3,7

24  50 - 100  12,5  14,6  14,4  3,0  11,6  6,1

25  100 - 500  118,9  118,4  101,7  4,8  44,1  16,7

26  500 und mehr  462,3  230,7  102,4 .                         1,1  4,0

27    Insgesamt  611,6  378,6  230,8  11,2  66,9  35,8

1) efinschlfießlfich Saatguterzeugung    -    2) ohne Saatguterzeugung

Ackerland

finsgesamt

Getrefide zur

Körnergewfinnung

zusammen 1)

Anzahl Betrfiebe fin 1 000

Landwfirtschaftlfich genutzte Fläche fin 1 000 ha

Fläche fin 1 000 ha

und

Wfinter-

wefizen 1)

Lfd.

Nr.

Jewefilfige

Kulturart

von … bfis

unter … ha

Anbau von ausgewählten

Roggen und

Wfintermeng-

getrefide 1)

Wfinter-

gerste 1)
Sommer-

gerste 1)
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2011 nach Größenklassen der jewefilfigen Kulturart (0111 R)

zwar

 7  8  9  10  11  12  13

 0,1 0,0  0,2 0,0  0,5  0,1  0,1 1

 0,1 0,0  0,1  0,1 0,0  0,1 0,0 2

 0,1 0,0  0,1  0,1 0,0  0,1  0,1 3

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0  0,1 0,0 4

 0,1 0,0  0,1 0,0 0,0  0,1  0,1 5

 0,1 0,0  0,1 0,0 0,0  0,2 0,0 6

0,0 0,0  0,2 0,0 0,0  0,3 0,0 7

.                       .                       0,0 .                       .                       0,0 .                        8

 0,4  0,1  0,7  0,3  0,6  1,0  0,4 9

 5,5  3,2  15,2  4,7  85,5  4,2  18,4 10

 9,9  8,0  11,9  23,2  18,2  7,7  13,0 11

 10,6  7,2  17,1  56,6  16,2  13,9  34,6 12

 16,1  4,9  18,1  39,7  4,7  15,0  36,2 13

 40,4  15,6  37,4  49,5  4,6  34,7  47,8 14

 74,6  26,5  88,1  66,1  9,7  86,3  68,3 15

 65,7  20,6  289,1  43,4  15,7  412,0  64,0 16

.                       .                        6,2 .                       .                        77,8 .                        17

 222,8  85,9  483,2  283,1  154,7  651,6  282,2 18

 0,3  0,1  0,3  0,1  0,3  0,4  0,2 19

 0,4  0,1  0,5  0,6  0,1  0,7  0,3 20

 0,7  0,3  1,1  1,3  0,2  1,9  1,1 21

 0,8  0,3  1,1  1,1  0,1  2,2  1,1 22

 2,0  0,8  2,6  1,4  0,2  5,1  2,0 23

 4,7  1,5  7,4  2,5  0,5  13,0  3,0 24

 5,7  2,0  37,7  2,4  0,8  74,4  3,7 25

.                       .                        1,2 .                       .                        15,0 .                        26

 14,6  5,2  51,9  9,4  2,1  112,9  11,4 27

Lfd.

Nr.

Anzahl Betrfiebe fin 1 000

Landwfirtschaftlfich genutzte Fläche fin 1 000 ha

Fläche fin 1 000 ha

Sfilomafis/

Grünmafis

Zucker-

rüben 2)
Kartoffeln Wfinterraps 1)

Hülsen-

früchte 1)
Körnermafis/

Corn-Cob-Mfix 1)

Ackerkulturen

Trfitficale 1)
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12. Ackerland 2011 nach ausgewählten

Da

da

1   Stadt Erfurt  12,9  8,2  5,3  0,3  0,4 0,0

2   Stadt Gera  3,9  2,4  1,8 0,0 .                 0,0

3   Stadt Jena  0,1  0,1 0,0 .                 .                 .                 

4   Stadt Suhl 0,0 0,0 0,0 .                 .                 .                 

5   Stadt Wefimar  1,8  1,2  0,9 .                 0,0 0,0

6   Stadt Efisenach  4,4  2,8  1,7 0,0  0,1  0,2

7   Efichsfeld  37,7  24,0  15,7  0,1  0,8  0,3

8   Nordhausen  29,8  19,0  12,3  0,2  0,6  0,6

9   Wartburgkrefis  28,8  17,0  8,1  0,3  1,5  1,8

10   Unstrut-Hafinfich-Krefis  61,2  39,6  26,3  0,5  0,6  0,5

11   Kyffhäuserkrefis  60,8  41,3  27,4  0,5  0,6  1,1

12   Schmalkalden-Mefinfingen  20,0  11,9  4,9  0,1  1,0  2,0

13   Gotha  36,9  23,9  16,1  0,3  0,6  0,7

14   Sömmerda  54,9  35,2  24,6  0,4  0,3  0,2

15   Hfildburghausen  20,5  12,4  6,1  0,6  0,2  1,8

16   Ilm-Krefis  23,0  14,5  9,4  0,1  0,6  0,6

17   Wefimarer Land  51,5  33,0  20,8  0,2  0,2  0,1

18   Sonneberg  3,9  2,1  0,9  0,1  0,1  0,3

19   Saalfeld-Rudolstadt  18,6  10,0  4,1  0,1  0,5  1,2

20   Saale-Holzland-Krefis  30,5  17,2  9,5  0,9  0,4  0,9

21   Saale-Orla-Krefis  39,4  21,0  9,9 0,0  1,3  0,8

22   Grefiz  37,1  21,0  11,9  0,1  0,8  1,1

23   Altenburger Land  34,1  20,6  13,2  0,2  0,6  0,1

24   Thürfingen  611,6  378,6  230,8  5,4  11,2  14,6

1) efinschlfießlfich Saatguterzeugung

1 000 ha

Sommer-

wefizen

Roggen

und Wfinter-

menggetrefide

Lfd.

Nr.

Krefisfrefie Stadt

Landkrefis

Land

Acker-

land

fins-

gesamt

Getrefide

zusam-

men 1)

Wfinterwefizen

(efinschl.

Dfinkel

und Efinkorn)

Trfitficale
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Fruchtarten und Krefisen 

runter

runter

 0,9  0,9  0,1  0,1  1,0  0,5  0,3  0,1  1

 0,4  0,1 0,0 0,0  0,6  0,4 0,0  0,1  2

.                 0,0 0,0 .                 0,0 .                 0,0 0,0  3

0,0 .                 .                 .                 0,0 0,0 0,0 .                   4

 0,1  0,2 0,0 .                  0,1 0,0 0,0 0,0  5

 0,6  0,2 0,0 .                  0,5  0,2  0,1 0,0  6

 6,5  0,4  0,2 0,0  4,5  2,7  0,3  1,2  7

 4,5  0,4  0,1  0,2  3,1  2,0  0,4  0,4  8

 3,8  0,9  0,5 .                  5,4  3,5  1,0  0,7  9

 4,6  4,8  0,3  0,7  5,6  2,9  1,4  0,5  10

 6,9  3,3  0,4  0,7  3,6  2,0  0,9  0,3  11

 2,5  1,1  0,3  0,1  4,1  2,5  1,0  0,3  12

 3,5  1,5  0,7  0,1  4,0  2,7  0,5  0,2  13

 3,5  4,2  0,1  0,9  6,3  4,5  1,1  0,3  14

 2,5  0,7  0,5 0,0  5,1  3,3  0,8  0,8  15

 1,9  1,5  0,2  0,1  3,1  1,6  0,7  0,3  16

 4,5  6,6  0,1 0,0  5,9  3,2  1,0  0,9  17

 0,5  0,1  0,1 .                  1,2  0,8  0,2  0,1  18

 2,4  1,3  0,2  0,2  5,5  2,2  1,7  1,2  19

 4,2  1,0  0,2  0,1  7,0  4,7  0,8  1,0  20

 4,6  4,1  0,2 0,0  7,9  4,5  1,4  1,7  21

 5,0  1,6  0,3  0,2  6,9  4,8  0,5  1,3  22

 3,6  0,9  0,1  1,9  3,8  2,9  0,3  0,5  23

 66,9  35,8  4,6  5,2  85,3  51,9  14,6  12,0  24

1 000 ha

Lfd.

Nr.
Wfinter-

gerste

Sommer-

gerste

Pflanzen

zur

Grünernte

zusammen
Hafer

Körnermafis

und CCM

Sfilomafis/

Grünmafis 

efinschl.

Lfieschkol-

benschrot

Legumfinosen

zur

Ganzpflanzen-

ernte

Feldgras/

Grasanbau

auf dem

Ackerland

darunter
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Noch: 12. Ackerland 2011 nach ausgewählten

Noch:

da

1   Stadt Erfurt  0,4  0,1  0,4  0,5  0,5

2   Stadt Gera  0,1 0,0  0,1  0,1 0,0

3   Stadt Jena 0,0 0,0 .                        0,0 0,0

4   Stadt Suhl .                        .                        .                        .                        .                       

5   Stadt Wefimar 0,0 .                        0,0 0,0 .                       

6   Stadt Efisenach 0,0 .                        0,0  0,2  0,2

7   Efichsfeld  0,2 0,0  0,1  0,1  0,1

8   Nordhausen  0,4 0,0  0,4 0,0 0,0

9   Wartburgkrefis  0,2  0,1  0,1  0,6  0,2

10   Unstrut-Hafinfich-Krefis  1,4  0,3  1,1  1,1  0,7

11   Kyffhäuserkrefis  1,5  0,1  1,3  0,8  0,5

12   Schmalkalden-Mefinfingen  0,1 0,0  0,1  0,3  0,1

13   Gotha  1,4  0,4  0,9  0,9  0,5

14   Sömmerda  1,8  0,2  1,5  0,9  0,8

15   Hfildburghausen 0,0 0,0 0,0  0,4  0,4

16   Ilm-Krefis  0,1 0,0  0,1  0,6  0,4

17   Wefimarer Land  1,4  0,1  1,2  1,2  1,0

18   Sonneberg 0,0 0,0 .                         0,1  0,1

19   Saalfeld-Rudolstadt  0,1 0,0 .                         0,2  0,2

20   Saale-Holzland-Krefis  0,1 0,0  0,1  0,8  0,7

21   Saale-Orla-Krefis  0,3  0,2  0,1  1,2  1,1

22   Grefiz  0,4  0,1  0,3  1,0  0,9

23   Altenburger Land  1,9  0,2  1,6  0,4  0,2

24   Thürfingen  11,8  2,1  9,4  11,4  8,4

1 000 ha

Zuckerrüben

ohne Saatgut-

erzeugung

Hülsen-

früchte

zusam-

men

Hackfrüchte

zusammen Kartoffeln

darunter

Erbsen

(ohne Frfisch-

erbsen)

Lfd.

Nr.

Krefisfrefie Stadt

Landkrefis

Land
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Fruchtarten und Krefisen 

Darunter

runter

0,0  2,3  2,3  2,2 0,0  0,1 1

 0,1  0,6  0,6  0,5 .                          0,0 2

.                          .                          .                          .                          .                          .                          3

.                          .                          .                          .                          .                          .                          4

0,0  0,4  0,4  0,4 .                          .                          5

.                           0,9  0,9  0,8 0,0 .                          6

0,0  8,6  8,6  8,3  0,3 .                          7

0,0  7,1  7,0  7,0 0,0 0,0 8

 0,1  5,4  5,4  5,4 .                          0,0 9

 0,4  12,2  12,2  11,6  0,4 0,0 10

 0,3  13,0  12,9  12,4  0,2  0,2 11

 0,2  3,4  3,3  3,3 0,0 0,0 12

 0,4  6,3  6,3  6,1  0,1 0,0 13

 0,2  10,2  10,0  9,3 0,0  0,6 14

0,0  2,5  2,4  2,4  0,1 .                          15

 0,2  4,3  4,3  3,9  0,1 .                          16

 0,2  9,7  9,7  9,5  0,1 .                          17

.                           0,4  0,4  0,4 .                          0,0 18

 0,1  2,8  2,8  2,8 .                          .                          19

 0,1  5,3  5,3  5,1  0,1 0,0 20

 0,1  8,6  7,8  7,7 0,0 0,0 21

 0,1  7,7  7,6  7,4  0,1 .                          22

 0,2  7,1  6,4  6,2 0,0  0,1 23

 2,6  118,7  116,5  112,9  1,7  1,0 24

Wfinter-

raps

1 000 ha

Sonnen-

blumen

Handels-

gewächse

zusam-

men

darunter

Ölfrüchte

zusam-

men

darunter

Lfd.

Nr.

Sommer-

raps,

Rübsen

Acker-

bohnen
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